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Was heißt „sensibilisieren“ für die Partner für Wasser 
(PfW) konkret? Die PfW verfolgen keinen beratenden 
Ansatz, der auf einzelne Personen oder Einrichtungen 
ausgerichtet ist.

Dem Verband geht es darum, kommunikativ auf tech-
nische und hygienische Sachzusammenhänge mit 
Blick auf Trinkwasseranlagen im Healthcare-Umfeld 
hinzuweisen.

Welche Maßnahmen können zur Problemlösung
beitragen oder was kann präventiv wirken, damit die
Trinkwasserhygiene einen hohen Standard behält?
Welche Best-Practice-Beispiele gibt es für welche
Problemstellungen?

Oftmals ist das Alltagsgeschäft technischer Leiter in
den Einrichtungen der gesundheitlichen Daseins-
vorsorge von vielen kleinteiligen Aufgaben bestimmt.
Kleine Ursachen wiederum im Zusammenhang mit
der Trinkwasserinstallation können große Aus- 
wirkungen haben und ungewollte Schlagzeilen erzeu-
gen. Die neuralgischen Punkte im Auge zu behalten, 
die richtigen Materialien zu verwenden und bei der 
Installation darauf zu achten, dass nach neuesten 
technischen Standards gearbeitet wird, ist unser 
zentrales Anliegen.

Ihre kommunikativen Ziele wollen die PfW durch
fachliche Umfragen, durch Marktanalysen und
Veranstaltungen im Bereich der Trinkwasserhygiene
im Healthcare-Umfeld erreichen. Das geschieht auch
durch Vernetzung mit anderen Akteuren.

Kontakt

@WasserGesund  
facebook.com/partnerfuerwasser
plus.google.com/+partnerfuerwasser
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Interessengemeinschaft  
für den Erhalt und  
die Verbesserung  

der Trinkwasserqualität

Sensibilisieren Vorstand

+ Sicherheit in sensiblen Bereichen

+ Wasserqualität in Bildungs- und 
Betreuungseinrichtungen

+ Trinkwasserhygiene in  
    Pflegeeinrichtungen

+ Hygiene und Zuverlässigkeit



Die Partner für Wasser e.V. (PfW) setzen sich für mehr 
Hygiene und Sicherheit im Umgang mit Trinkwasser in 
den sensiblen Einrichtungen der Daseinsvorsorge ein 
und engagieren sich primär im Healthcare-Bereich. 
Gerade in Krankenhäusern, Pflegeheimen, Kindergärten 
und andere Fürsorgeeinrichtungen, wo ein hohes Maß 
an Hygiene und Sicherheit gewährleistet sein muss, 
kommt es auf beste Produkte und Werkstoffe sowie 
deren fachmännische Installation an. 

Besonders im Umgang mit kranken, sehr jungen oder 
alten Menschen, deren Immunsysteme geschwächt 
sind, müssen bestehende Normen eingehalten so-
wie höchste Qualitäts- und Sicherheitsansprüche 
erfüllt werden. Darum ist die primäre Zielsetzung 
der Partner für Wasser, die Betreiber und Nutzer von 
Healthcare-Einrichtungen dafür zu sensibilisieren, was 
notwendig ist, um eine optimale Trinkwasserqualität 
zu gewährleisten und gegebenenfalls nachhaltig zu 
verbessern. Das steht in enger Verbindung mit einer 
fachgerechten Verarbeitung, die eine einwandfreie 
Funktion und die Sicherheit der Anlagen gewährleistet. 
In Krankenhäusern und Pflegeeinrichtungen herrscht 
ein striktes Reinheitsgebot.

Das gilt vor allem für das Wasser, das täglich durch die
Leitungen und aus den Armaturen fließt.

Wir über uns

www.hansa.de

www.gruenbeck.de

www.uponor.de

www.tegeba.de

Partner Expertenbeirat

Tanja Ehret
Chefredakteurin des CareTRIALOG

Siegfried Gendries
Herausgeber des Informationsportals 

Lebensraumwasser.com

Dr. Wolfgang Schwarz
Hauptgeschäftsführer Fachverband 
SHK Bayern. 

Dr. Matthias Brück
Selbstständiger technischer Berater 

und „Wasser-Doktor“ 

Mark Peters
Coach und Hygiene Auditor im 
Gesundheitswesen. 

Dr. Uwe Pöhls
Leiter des Instituts für  

empirische Sozial- und  
Kommunikationsforschung. 

Sie möchten auch ein Partner für Wasser werden? 
Dann melden Sie sich einfach bei uns:

Telefon:	 +49 (0)30. 84 71 22 68 43
Mail:	 kontakt@partnerfuerwasser.de
Internet:	 www.partnerfuerwasser.de

Wir erweitern den Expertenbeirat. Interesse? 
Dann melden Sie sich einfach bei uns.

Sie können sich über uns und unsere Maßnahmen 
jederzeit aktuell auf der Web-Seite  
www.partnerfuerwasser.de informieren.


